
160 II. Von der Pflicht zur Metaphysik

Motive, die zur Metaphysik führen, und durch die die letztere be¬

dingt ist. Diese Motive sind mit dem Leben selber gegeben; sie sind
die Betätigungsweisen des Logos. Bei einem Verständnis für diesen
Sachverhalt stellt sich auch die Einsicht ein, daß die Metaphysik eine
der Notwendigkeiten des Lebens ist. Die vorurteilslose Würdigung
dieser Motive und die Erkenntnis ihrer Berechtigung gestatten und
fordern die Behauptung, die dahin geht, von einer „Pflicht zur Meta¬
physik“ zu sprechen.


